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R u n ö s ch a n.
Neuenbürg,14 . Dez. Gestern Nachm-

hielt der landw . Bezirksverein bei Karl
Pfrommer hier seine Herbstvollversamm¬
lung , die sehr gut besucht war . Nach
Begrüßung der Versammlung durch Ver-
einssekr. Kübler wurde die Wahl des
Vereinsvorstandes vorgenommen und es
wurde Oberamtmann Pfleiderer hier ein¬
stimmig als Vorstand gewählt . Alsdann
hielt Techniker Holl aus Cannstatt einen
zeitgemäßen Vortrag über Bereitung und
Pflege von Traubenwein , Obstmost und
Zibebenmost, ferner über Wein - und Most¬
krankheiten, deren Verhütung und Besei¬
tigung . Redner entledigte sich seiner
Aufgabe in Mündigem klaren, leicht ver¬
ständlichen Vortrag , der von den Ver¬
sammelten sehr beifällig ausgenommen
wurde . Zum Schluß faud noch die Ver¬
teilung der bei der letzten staatlichen Bez.
Rindviehschau verwilligten Prämien und
Diplome statt .

Nagold , 15 . Dez. Die Bierbrauerei
samt Wirtschaft zum „ Waldhorn " hier ,
wurde gestern um 46000 Mk . an Bier¬
brauereibesitzer Widmaier in Magstadt
verkauft . Der bisherige Besitzer Sch aal
bleibt zunächst für 5 Jahre als Pächter
auf der Wirtschaft. — Auch das „ Schwarz¬
waldbräuhaus " von Belser in Wildberg
ging durch Kauf in den Besitz des Hrn .
Widmaier über .

Ulm , 15 . Dez. Der Schreiner Horn
in der württ . Metallwarenfabrik hatte
Lohnlisten gefälscht und die Fabrik da¬
durch um 2000 Mk. geschädigt ; er war
hiesür am 18 . Juni mit 8 Monaten Ge¬
fängnis bestraft worden . Im Aug . starb
nun seine Frau und bei der Fahrnis¬
aufnahme durch das Waisengericht ent¬
deckte man im Hause des Angeklagten
auch noch für 1000 Mk . gestohlene Löffel ,
Gabeln , Messer re. , welche er sich aus der
Metallwarenfabrik augeeignet hatte . Horn
wurde deshalb von Rottenburg nochmals
hieher gebracht und von der Strafkammer
nun zu einer Gesamtstrafe von 2 Jahren
Gefängnis und Verlust der bürgerl . Ehren¬
rechte auf 5 Jahre verurteilt .

Rottweil , 15 . Dez. In der heuti¬
gen Schwurgerichtssitzung wurde der 18
Jahre alte Bildhauer Andreas Müller
von Unterthalheim , O .A . Nagold , wegen
versuchten Totschlags , zu einer Zuchthaus¬
strafe von 1 Jahr 3 Monaten verurteilt .

Karlsruhe , 15. Dez. Eine Ent¬
scheidung von weittragender Bedeutung
hat dieser Tage das hiesige Landgericht
erlassen und darf man gespannt sein , wie
das Oberlandesgericht und das Reichs¬
gericht, wohin die Sache jedenfalls noch
gebracht wird , sich dazu stellen werden.
In dem Falle , um den es sich hier handelt ,
hat ein Geschäftsmann bei einem feiner
Schuldner eine auf 10000 Mk. lautende
Lebensversicherungspolice durch den Ge¬
richtsvollzieher pfänden und versteigern
lassen . Da nun bei der Versteigerung
auf die einen sogenannten Rückkaufswert
nicht repräsentierende Police trotz Aus¬
schreibens kein anderer Liebhaber , nicht
einmal Verwandte des Schuldners , ein
Gebot einlegte, hat der Gläubiger solche
allerdings um nur einige Mark gekauft

und zahlte mehrere Jahre hindurch die
Prämien , im ganzen über 2000 Mk ., ver¬
meintlich in seinem Interesse weiter . Hätte
er nichts mehr bezahlt, so wären die Rechte
aus der Police erlösche» gewesen . Der
Steigerer hatte also das Risiko über¬
nommen, schließlich bis ins hohe Alter
des Versicherten die Prämien zu zahlen,
um nicht seine bereits vorher einbezahlten
Beträge , woraus sich sein Guthaben haupt¬
sächlich zusammenstellte, verloren geben
zu müssen . Warum sollte er nicht auch
bei einem früheren Avleben des Ver¬
sicherten , wie dies hier der Fall gewesen ,
einen Vorteil haben ? Wird nun die be¬
sagte Entscheidung von den höheren In¬
stanzen bestätigt , was wir aber bezweifeln,
so laufen alle Besitzer von ersteigerten
Lebensversicherungspolicen Gefahr , ihr
scheinbar gutes Recht aufgeben und sogar
die Zinsen aus ihren Prämienzahlungen
verlieren zu müssen , was vor Ankauf von
Lebensversicherungspolicen warnen müßte .

Aschaffenburg , 16 . Dez. Wie die
Aschaffenburger Zeitung meldet, fand die
gestrige Explosion im Hauptraum der
Cromerschen Fabrik elektrischer Zünder
statt . Das ganze Gebäude wurde zerstört.
Von den in dem Raum befindlich gewe¬
senen 15 Arbeiterinnen wurden 8 sofort
getötet, während die übrigen 7 nach dem
Transport ins Krankenhaus ihren Ver¬
letzungen erlegen sind .

Düsseldorf , 14 . Dez. Eine hübsche
Einnahme aus dem Geschäft ihres Bru¬
ders hatte auch die im Hause des homöo-
patischen Arztes Dr . Volbeding lebende
Schwester. Volbeding hatte , der „ Rhein .
Wests . Ztg .

" zufolge , seine Schwes¬
ter bevollmächtigt, die für ihn bei der
Post einlaufenden Postanweisungen abzu¬
holen , dadurch ersparte er das für jede
Postanweisung zu zahlende Bestellgeld
von 5 Pfennig , und diese 5 Pfennig für
jede Postanweisung erhielt die Schwester.
Da Volbeding nun täglich im Durchschnitt
zwei - bis dreihundert Postanweisungen
erhielt , so ergaben sich für die Schwester
Volbeding Tagesverdienste von zehn bis
fünfzehn Mark .

— Der in Wien bestehende Verein
„ Frauenhort " hat , wie dortige Blätter
berichten, vor zwei Jahren ans Antrag
eines seiner Ausschußmitglieder einstim¬
mig den Beschluß gefaßt, die alljährlich
von ihm vorgenommene Bekleidung armer
Schulkinder künftig ohne Oeffentlichkeit
der Bescheerung durchzuführen . Seitdem
werden diese Spenden den Kindern di¬
rekt ins Haus geschickt . In Folge dieser
Reform ist auch der Andrang zu der
Kinderbekleidung des Vereins ein großer ,
da manche arme . Mutter , die ihr Kind
niemals öffentlich beschenken lassen würde .

es auf diese Weise gern u . dankbar annimmt .
Der Verein hat Heuer 264 Kinder voll¬
kommen ausgestattet . Ein ferneres Ver¬
dienst des „ Frauenhort " ist es, daß er
getreu dem Spruche : „ Doppelt giebt, wer
schnell giebt "

, schon Mitte November eines
jeden Jahres seine Schützlinge bekleidet,
so zwar , daß sie mit Beginn der rauhen
Witterung auch schon im Besitz der war¬
men Kleider sind . Mit Hellem Jubel
empfangen die Kleinen stets ihre Geschenke.
Zwischen ihren vier Wänden überlassen
sie sich ihrer Freude ; sie sind nicht be¬
drückt und eingeschüchtert durch die ge¬
putzten Herren und Damen , die hellglän¬
zenden Säle und die schönen aber so
demütigenden Reden bei öffentlichen Be¬
teiligungen .

Vermischtes .
Berlin , 13 . Dez . (43000 Mark

Restaurationspacht .) Das Börsen¬
restaurant auf dem städtischen Viehhofe,
welches man gern zu den sogenannten
Goldgruben zählt , wird zum 1 . Januar
1897 einen neuen Pächter in der Person
des Restaurateurs Müller erhalten , welcher
bisher in Gemeinschaft mit seinem Socius
Heidepriem das genannte Restaurant be¬
trieb . Während der Pacht bisher 36 000
Mark betrug , ist die neue Pachtperiode
auf jährlich 43000 Mk. erhöht worden .

— Zur Anschaffung von Schlittschuhen
für arme Schulkinder hat der „ Verein
für gesundheitsgemäße Erziehung der Ju¬
gend " seiner Eisbahn -Abteilung 200
Mk. zur Verfügung gestellt .

(Was ein Karoussel einbringt .)
Aus Wiesbaden wird unter dem 14. ds .
geschrieben : „ lieber die Einkünfte der
Karousselbesitzer gibt der am Donnerstag
und Freitag hier stattfindende Andreas¬
markt Auskunft . Bei der Vergebung der
Plätze für die Karoussels konkurrierten
eine „ Berg - und Thalbahn " und eine
„ Tnnnelbahn "

. Ersterer siegte mit einem
Gebot von Mk . 2050 Platzmiete für
die zwei Tage , die andere Konkurrenz,
die schon früher hier war , ging bis Mk.
2000 . Was muß der Unternehmer nun
in Wirklichkeit einnehmen, wenn er einen
solchen Betrag im voraus nur für die
Miete opfert ! "

( Vorbereitet . ) Fremd er (beimDorf -
bader ) : „ Eigentlich wollte ich mir auch
einen Zahn ziehen lassen , aber ich bin
heute zn ängstlich ; rasiren Sie mich ! "
— Bader : „ Na wissen Sie , das Rasieren
ist aber bei mir auch kein Vergnügen ! "

(Die sparsame Hausfrau . ) „ Selbst
in der Küche beschäftigt? Ersparen Sie
denn so viel, wenn Sie selbst kochen? "

„ O , gewiß, liebe Freundin , mein Mann
ißt nicht halb so viel, als wenn meine
Köchin kocht. "

_

6 Aster solider 8tott rum ganren Kleid li!r AK. 2 .40 Pfennige .
Ltikviots, viagonal

doppslbrsit
in solider tznalitat

L 75 kkg. per Aster

Master
aut Verlangen
tranco ins llaus

in solider (jnalität
ä 55 kkg , per Aster

llsintvollene Zpsgnolstt Planelle a 8S Pfennige per Aetsr
versenden in einzelnen Astern tranoo ins Asus , nsnssts Aodsbilder gratis

<» »14 1 ir L <1 « . , L'ranktkart an » Main .
8sparat -ä.tns !Iung kür llsrrenkleldsrstotle :

ükaxkin von AK . 1 .85 kkg. , <1Üevi <»t8 von AK. Ü .95 ktg . an per Aster .



602

Die

Allerbesten
Brustbonbons sind und bleiben ent¬
schieden

E-llkl rlktt 9 allein ächte

Brustbonbons
in Paketen älO , 20 und 40 Pfg ., Spitz -
Weg . -Brnstsaft in Flaschen ä SO und
100 Pfg . Beste Hausmittel bei jedem
Husten . Heiserkeit . Katarrh u . s. n>- Nur
acht zu haben in Wildbad bei Dr - Metz -

! g er Apoth -, inCalmbachbei W.Locher.

Osutsvnsr
/ kW

aoooooooooooooo

Wein - Kandlung 8
von

6kr . Lompl
empfiehlt ihr großes Lager reinge¬
haltenerin - und ausländischer Weine,in allen Preislagen . Faßweise und
von 1 Liter ab .

ooooooooooooooo

Zoßuirmsrkön , 6kdl-auo1i8mu8tkr -
Mer Länder besorgt prompt und
sorgfältig

» . Vi ' ttiit » , Civil-Jngenieur ,
Stuttgart , Friedrichstr . Nr . 26 .

! köMskempWsn . 1

A ' 0 § 1. 2 . , 2 - , , 3 . sie . A
k» 2a babsn bsi iL"
Wvr . Al«e«N«r,L .potIrsl:sr> in ^Vii «ikr »N. >

Iruchtbranntmein ,
5jährigen , für dessen Reinheit garantiert ,
empfiehlt <7/, - - .

Kl Der seit mehr als 25 Jahren
rühmlichst bekannte Anker-Paim

Expeller sei hierdurch allen Familien
in empfehlende Erinnerung gebracht. Dieses
gute alte Hausmittel wird bekanntlich mit
bestem Erfolg als schmerzstillende Einrei¬
bung bei Gicht, Rheumatismus , Glieder¬
reißen und Erkältungen angewendet und von
Allen, die es kennen , hochgeschätzt . Der
Anker-Pain -Expeller ist in den meisten Apo¬
theken zu dem billigen Preise von SO Pf .
und 1 Mk. die Flasche vorrätig und zum
Beweise der Echtheit mit der Fabrikmarke

!,Anker" versehen ; man weise da.
, her Schachteln ohne roten Anker
! als unecht zurück .

Das als billig und reell bekannte
Suxkin - , lVlods -, IVlsnutsotur- R

u . Husstsusi ' - i-isus
von

8
8

im
Rathaus

empfiehlt

einen großen Posten Osmsn - ^ isicis ^ toiis . bedeutend im Preise zurückgesetzt ,ebenso werden Oniss - roOk-Stokis , ^Isnslls rc. billig ausverkauft .Mein reichhaltiges Lager in 7uoli , Luxkin und Osber -risksk^ toiksnbietet viele OsIs §6nksit8- k2urs und gebe von heute an sämtliche Winter -Artikel mit höherem Rabatt ab.
In meinem für sich abgeteilten /^ us8tsusr - Os8oll2it habe einfach und

doppelbreite Garantie Leinen und Halbleinen , weiße und farbige Osms8ts ,Osttuns und Lsttrsu ^s , 7i8olltüeksr , bisncktüollsr, 733Ollsn1üoksr re.außergewöhnlich billig auzubieten.
Meine 1' sppiok - ^ us8isI ! unA ist großartig sortiert und bietet von der

billigsten Lstt - Vot-lsFs bis zum feinsten Zslon-I'sppiok die schönste Auswahl .kinv grosse Partie vollsnsr rsqusrll - Zoklsbllsoltsn
mit kleiuen Fehlern verkaufe mit 10 — 20 ^ roosni Rabatt .Die das Jahr über angesammelten

0o
O

8
0
O8
O
0
O

Osmsn- n . bisrrsnkIsiclsr- Ztokks sind jeweils b/littwoell8 und 8onnl3 §8
zum Verkauf aufgelegt und werden um jeden annehmbaren Preis abgegeben .Die 8ssiokti §un§ meiner Verkaufsräume ist ohne Kaufzwang jeder-^ zeck gerne gestattet und ist das Geschäft an den nächsten Sonntagen bis 7 Üiir

^ geöffnet . O -, U 'olrlLÄelrSr ' i. Rathaus.
OOOVOOOOOOOOOOOOO0OOOOOOOOOOOOOOOOO8O
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Hotel - LiurioktiLUKOL
Bette «

flsum
Lsttksäorn

NoßHaare
I «riit ^ Zr - uiiü

Jaumwoff - Waren
8vI » I » LLeeIieir ete

8peeisliiät in Ii8eUr6ug , NANlNückikr -n
rnit eingsroebten Hkcrmerr.

Christbsum -Vrrfierungen , Christbaum
Lichter und -Halter

O-ristLvHkLrrirriSi-.empfiehlt

Keuch- und Krampf-
husten , sowie chronische Katarrhe
finden rasche Besserung durch vr . Linden »
meyer's Salns -Bonbons . Zu haben
in Beuteln ü 25 und 50 Pfg . , sowie in
Schachteln L 1 Mk. bei :

Conditor Lindenberger .

Kebrannter Kaffee
mit liem Kaien

ein vorzüglicher,
preiswürdiger und achter

Bohnenkaffee,
ist zu SV und SO Pf . Pr . ' /e Pfd.-
Packet zu haben in

Wildbad bei 6 . « sinnier » .

SDss iVIociswsnsn -, Zsiclsn - , ^eppioii -
u . lDsmsn - Oonfsolions - Ossoksfl

MliMMl. 8
einpüefilt kür

-- - gegrürröet 1836 — —— —

Väis navststeüenäen Artikel:

8

8

8

^ sisscisoksn
aus Sealskin , eine Seite schwarz , die andere mit schönen, be -

druckten Thierfell- rc . Mustern ,
Mk . 7.50 , 8 .50 , 10 - , 12 .50 . 13 .50 , 15 50, 18 .50 .

ZeI, »n »nrv «UN«>vk ^i» , elegante u W »-
8 «» Nv «Irei » » lkeL8«p1»tNs rc rc

Loiiü ^ sn :
A »« 88vl»i»r » k>ir in schönen Mustern , 50Pf., 65, 85 , M- 1 . — rc.
lLi«L8vIrüiL6i » in schönen Mustern

50 Pf . , 85 . Mk. 1 .- , 1 .20, 1 .50 rc- rc -
^ .Ip »e» -8eI »ürL «i», schwarze, Mk 1 .80. 2—.,2 .20,2.50,3.—
8 «!nv » v

M . 3 .—, 3 50, 4 .20 , 4.80, 5.25, 5 75 , 6 50 rc.

Abteilung für Möbelstoffe u. Teppiche :
Z»vi -tidrLir in schönen Mustern u . Farben¬

stellungen , M 2 .50,3 —,4 —, 4 .75 , 5 -75 , 6 75, 7.50 rc . cr .
H8 «N<1«vIi «i» mit Schnur und Quasten , in schönen Mustern ,

M . 3 .25 , 4.50 . 5.25, 6 .75, 7.50 rc . rc.
abqevaßr, weiß und cröme , das Paar
M. 3 .20,3 .80,4 .50,5 25,6—,6 .75, 7 .60 . 9 - rc . rc .

schwarz, weiß . grau, sowie in schönen Thier¬
fell -Mustern M . 3 .—, 3 .50,6 50 . 9.50.

Ferner : ^ x » »ii» «tvr , « rÜ88 «I , und
^ IÜ8oNvor1 » se » in allen Größen ,

und l?1Ü8«I» - V »8vk
a ««kv » , WvHvnv » «Itüveliei », rc

l_ inolsum :
Weben Aufgabe dieses Arükets sind die Vorräte von I -ii »«-

» i» 81LvIr , Iüir « lv » >u l ürtf « r „ , I- in «,-
Ivvri»» Vsrlaxei » , durchweg beste Fabrikate , in dem Lokale
« c-kross - rk« «-- SS , ISc-Ls 6 - ,' Lrttsr st - « ««s, zum

zurückaesetzt.
Ferner werden daselbst die nachstehenden Artikel , welche aus

der Hauptabteilung ausgeschieden sind , LN. 8vl »r 1»iU »Kvir
l? r «i8vrr abgegeben : . , ,

Eine Anzahl « nü ^ xnLH »8ter -Vor1 »s «ir,
ii » xer8vI »L«a «i»vi » « rv88vir » r «pi »r«Le u
am S ücr, « Sdel8to » v, lNöbe >p1ii8t -liL , l ' oi tit - i «« ,
oöi8«I»Lv«Ireii rc rc _

Wintsn - Vuxkins .
für und IL nn ^ n x ii^ t , darunter Itiu «

e » Ali8vIrv sind der vorgerückten Jahres¬
zeit wegen Z»«ävLrten «I Im l? r «l8v Ire » » I»Ke8vtLt

Abteilung für Weißwaren :
H » i»8« »nv1iv» I -eii >vii , Breite 82 em , solide Qualitäten,

das Meter SO Pf ., Mk . 1 .— , 1 .20, 140.
8nHL8ii»» vI»erBreite 160 om, für Betttücher,

das Meter M . 1 -95,2.20, 2 40 . 2.60.
L » t >»1eiir «i», solide Qualitäten, das Meter 65 Pf -, 75 Pf -, 90 Pf.
Ukeldleiir «» . Breite 160 ow , für Bet tücher ,

das Meter M . l .40,1 .65,185.
Selber « H »« 8»»» vl»«r Vi8vlrtüel »er ,

M. 2 .70,3-25,3 50,4 .—, 4.50 , 5 50,6 .- .
L' srl »!«« lL »Le «L«vkvn in schönen Mustern ,

M - 2-25,2.75,3.50,4— , 4 .50 , 5 .—
H »e «se <1vvlr «. farbiggemustert, Tischtuch mit 6 Servietten .

das Gedeck M. 420, 4 .50, 4.80..
Wc i88l « iir6ir «; x «» »«r8ter1e abgepaßt,g

das Dutzend M - 6 75 , 8 50 , 9—
>Ve »88v ^1er8tei »lL«ri »-H »irLtüvIr « i , abgepaßt,

das Dutzend Mk . 7. - , 8.75, 9. - , 9 .50 , 12.50
9k »8vl»«i»1i»vl»er , reinleinene , halbdutzeudweise in Cartons,

gesäumt, das ' /- Dutzend M - 1 -90, 240, 2.70 , 3-20, 4 .—
^Ve !88« ^V» Lv1k «chtL«vIivii , M -2.25,2 .80,3 dO, 4 .75,5 -25.

Fertige Wäsche für Damen :
V»xI»«ii»Nvir aus solidem Madapolam mit Spitzen oder

Stickereien. M - 2 . - , 2.25 , 2 60 2 .75 , 3 .25 , 4—, 4 .50 .
A>r»«I» tke » rtlvi » aus solidem Madapolam mit Stickerei

M . 4 .- , 475 , 5 .50, 6 .- , 6 .50, 7 50.
Le »i»k1vL«L«r aus solidem Madapolam ,

M . 2 - , 2 .50 . 3—, 3.50 , 4 - , rc . - c.
Ulnlvrrövlrv aus feinem Madapolam mit gesticktem Volant ,

M . 3 .60 , 4 .25 , 4.50 , 5,25, 6 50, 7 8 - , rc. rc.
V »xlLvi» 0«i» aus bedrucktem feinem Baumwoll -Flanell,

M - 2,75. 3 .50.
aus desgl. , M - 2.W.
aus des,ck -, M . 2 . - , 2 25 , 2 .50 , 3 . - .

UsiirlrlkiNer aus desgl-, M . 1 .75 , 2 . — , 2 25 , 2 .50.
^ i»8t » i»ä8rävlrv aus desgl. mit Volants und Festons,M . 2 .2o , und 2 .50.
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Lu Kubenin llen meisten Kolonislwssi'sn-.
Ili-ogusn- nnU Leitenti-mäilingen.

On . IllOMPSOll 's
18t tlr»8 de 8t «

unä . ioa. ^ -sbvs .
-u.ed . IsilliZstiS uruL t2sq .LLS2Lsis

Vasvlimittel asr Veit.
Llg.il golits §6ngg gut äen Llgmsn , ,Or . 1 'nompson "

rmä äie Keligt^lggrke , ,Sot >wsn ".

LlieäerlgAeii in Vtilrlksul dei Kuslsv ttsnirnen , llsnisl
l ^nsiken .

Sie glauben nicht
welchen wohlthiitigen u . verschönernden
Einfiutz auf die Haut das tägliche Wa¬
schen mit :

LWMM
'sMSWMSkikk

v . BergmannL Co , Dres -en-Radebenl
(Schutzmarke : „Zwei Bergmänner ")

hat . Es ist die beste Seife für zarte » ,
rosigweitzen Teint , sowie gegen alle
Hautunreinigkeiten, g St . 50 Pf . bei
Apotheker vr . Metzger und W. Fischer.

crh

Bitte genau aus unsere Firma zu achten .

PsgyheimerLonfelti
l- ? 33s L Vssi '

, KM 3.U8.
- 0» 2 -s -

Weste und billigste Wezugsquelle für

Herren- nnck XnLben-kLrcksrobe .
Ilbi 'i'biL-^ nMKb v . M . 9 .— bis M 40
übii inlei '-I 'lllbtols v . M . 12 .— bis M . 42
Iltzi'i'biL-ktzltzi'intziLMMltzlu 8llvtzl0L8 v . M 12 . — bisM .30

v . M . 2v . ^ bisM . 42
V. M . 5 . - bisM . 16
V . M . 2. - bisM . 15

ützrrbn-IIolibnrivIltzriiMlliiltzl
Ützrrtzu -Itoäbü -Foppbü
übri 'M -IIosbii
Lui8 <;Iitzn-I ^ oäbn-40M6n

^ Lursbktzu-kbltzi'iiibu-NänItzl

Lnlldbn-ktzltzrlubn -Uäiiltzl
Kaufzwang ist bei uns vollständig ausgefchLostsn und WchLkonvenierenöes

wivö beveitwiMgst umgetaufcht .

Pforzheimer Consectivnshaus
ii338 L 63SN , im Rathaus.

17̂ 86 ^ 6 sL -rer d/s 7 r//r - ' ttde - rers
_ _ . _ _

>
Bitte genau auf unsere Firma zu achten . W

v. M. 3.50 bisM . 8
V . M 6 . — bisM - 24
v . M. 8.— bisM . 25
V . M . 2 .50 bis M. 15
V. M . 3.- bis L 9

Redaktion, Druck und Verlag von Albert Wildbrett in Wildbad.
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